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Jahre, besonders im zweiten Semester, eine be-
merkenswerte Autlockerung erfahren, nachdem sich
die Handelspolitik für diesen Wirtschaftszweig nach-
drücklichst einsetzte und in mehrfachen Kontingent-
Vereinbarungen eine gebesserte Absatzsicherung er-
zielte. Solcherart waren die Sägewerke nach längerer
Zeit wieder ergiebiger beschäftigt, diese bisher feiern-
den Betriebe konnten wieder in Gang gebracht
werden. Die Besserung umfaßt nicht nur Rundholz,
sondern auch alle anderen Sorten, vor allem Papier-
holz. Die Furnierindustrie konnte sich gut behaupten.
Starke englische Bestellungen bewirkten eine Ver-
dopplung des Sperrholzexports und auch im Inland
konnte dieser Zweig den Import auf ein Drittel zu-
rückdrängen. Die Fafjausfuhr profitierte stark von
der amerikanischen Nachfrage, doch litt anderseits
die Kistenerzeugung sehr, sowohl im Inlandsgeschäft
wie in der Ausfuhr. Schwere Einbuße erfuhr die
Möbelindustrie, die ihre einst beträchtliche Ausfuhr-
position nahezu vollständig verlor und nur zum Teil
dafür auf dem nun durch erhöhte Einfuhrzölle ge-
sicherten Inlandsmarkt entschädigt wurde. Ein Teil
der allgemeinen Exportbesserung erfolgte indessen
auf Kosten der Preise. Die Auswirkungen der Aktion
zur Verwendung von Holz als Brennmaterial bleiben
abzuwarten. E. W.

Ein Flugzeug ganz aus Holz. (Korr.) Ein Mos-
kauer Blatt berichtet, dafj das wissenschaftliche Aero-
institut der Zivilluftflotte die Arbeiten an einem neuen
Flugzeugtyp „Amphibie" abgeschlossen habe. Der
siebensitzige Apparat ist ganz aus Holz hergestellt
und kann zu Lande, auf Schnee und Eis, sowie auf
dem Wasser starten. Das Flugzeug wird im Lenin-
grader Gebiet dem Verkehr übergeben werden, -a-

Toggenburger Gaswerk A.-G., Wattwil. Die
Gasabgabe betrug im Geschäftsjahre 1932/1933
660,420 m* gegen 657,660 m' im Vorjahre. Die Ein-
nahmen sind mit 228,827 Fr. fast unverändert ge-
blieben. Wenn der Bruttogewinn trotzdem um 5484
Franken höher ist als im Vorjahre, so ist das auf den
Rückgang der Kohlenpreise und auf die Verminde-
rung der Passivzinsen zurückzuführen. Da die Ab-
Schreibungen um 6000 Fr. auf 47,000 Fr. vermehrt
wurden, beträgt der Gewinnsaldo 24,827 (25,152)
Franken. Davon werden 1500 (2500) Franken in die
Reserve gelegt und 20,000 Franken zur Auszählung
einer Dividende von 5 % (wie im Vorjahr) verwendet.

Aufogen-Schweifykurs. (Mitg.) Der nächste Kurs
der Autogen-Endress A.-G. Horgen für ihre Kun-
den und weitern Interessenten wird abgehalten vom
22. bis 25. Januar 1934. Vorführung verschiedener
Apparate. Dissous. Elektrische Lichtbogen-Schweis-
sung. Neues billiges Schweiljverfahren. Donnerstag:
Spezialkurs für Schweifjen von Aluminium, Kupfer,
Messing und Bronze. Weich- und Hartlöten von ver-
schiedenen Metallen.

Literatur.
„Wald und Holz, Reichtum unseres Landes".

In der Schriftenreihe des Verbandes Schweizer-
woche, der unsern Schulen schon beachtenswerte
Darstellungen über einheimische Schaffensgebiete ge-
schenkt hat, ist unter obigem Titel eine neue Ver-
öffentlichung erschienen, die in drei Landessprachen
sämtlichen Schuleri als Einführung in den Unterricht
und den diesjährigen Schweizerwoche - Aufsatjwett-
bewerb zugestellt wurde. Die Schrift konnte in Zu-

sammenarbeif mit den schweizerischen Organisationen
der Wald- und Holzwirtschaft erstellt werden (Schwei-
zerischer Verband für Waldwirtschaft „Lignum", Schwei-
zerische Arbeitsgemeinschaft für das Holz, Schwei-
zerischer Forstverein, Schweizerischer Holzindustrie-
verband). Sie bietet eine Fülle des Interessanten.

„Leichte Holzarbeiten" von Frifz Spannagel.
Verlag Otto Maier, Ravensburg, kart. RM. 4.80,
geb. RM. 5.50.

Dieses neue Werkbuch für leichte Schreinerarbeit
schafft in überaus instruktiver Weise eine klare, an-
schauliche Beziehung zu handwerklicher Betätigung.
Es gibt dem jungen Berufsarbeiter eine erste Führung,
ebenso dem in Feierstunden zu Hause sich betäti-
genden Laien oder dem jugendlichen Bastler und
Werkschüler einen Überblick über werkgerechte Ar-
beit in der Holzgestaltung. Das Buch vermittelt aber
nicht nur „handwerkliche Technik" aliein, sondern es
vermag auch durch seine gegen 30 sorgfältig zu-
sammengestellten Modellbeschreibungen, deren Form
eine klare gewählte, absolut zweckbedingte Sprache
spricht und sich unmittelbar aus den handwerkstech-
nischen Voraussetzungen ergibt, das Formgefühl des
Sicheinarbeitenden in hervorragender Weise zu be-
eintlussen und zu bilden. — Die vielen Photos und
Zeichnungen (über 200 Abbildungen) unterstützen
diese Absicht aufs wirkungsvollste. Neben den üb-
liehen einleitenden Abschnitten über Werkzeug, Holz-
material und Zubehör ist ein großer Abschnitt der
konstruktiven Gestaltungsweise, besonders den Eck-
Verbindungen, gewidmet; Photographien und ergän-
zende Zeichnungen veranschaulichen deren Werde-
gang. Ein ebenso instruktiver Abschnitt behandelt
das Wesen der Werkzeichnung zum besseren Ver-
ständnis der nachfolgenden Beschreibungen von prak-
tischen Gegenständen für Haus, Garten und alle
möglichen Zwecke, die von kleinen Gebrauchsgegen-
ständen und Geschenkmöglichkeiten bis zu Klein-
möbeln sich erstrecken. Arbeiten, die sowohl hand-
werksgerecht solide in komplizierteren Konstruktionen
wie auch in vereinfachter Technik hergestellt werden
können, ohne dadurch dilettantenhaft auszufallen.
Kakteenständer, Büchergestelle, Noten- und Lese-
Ständer, Tischchen, Hocker, Truhe, Tischlampe, Eck-
gestehe, Hausapotheke, Vitrinen, Nähkasten, sind nur
die wichtigsten Stücke. Das Buch will bewußt die
oft dilettantische Werkarbeit auf ein handwerklich
exaktes und dabei formal strenges Arbeitsniveau füh-
ren, ohne allzugrofje technische Anforderungen zu
stellen. So wird es Laien, den Kreisen der Werk-
lehrer, wie den jungen Berufsarbeitern ein gleich
willkommener Berater sein.

Die Berufswahl unserer Mädchen. Einer viel-
fachen Anregung von Erziehern und Erzieherinnen
Folge leistend, hat die Zentralsfelle für Lehrlings-
wesen des Schweizerischen Gewerbeverban-
des unter Mitwirkung erfahrener Fachleute eine
„Wegleitung" für Eltern, Schul- und Waisenbehörden
herausgegeben. Diese Flugschrift, betitelt „Die Be-
rufswahl unserer Mädchen", von Gertrud Krebs,
Haushaltungslehrerin, der Verfasserin der bekannten
„Ratschläge für Schweizermädchen", mulj in unserer
Zeit, wo die Berufswahl von ganz besonderer Be-
deutung für das Wirtschaftsleben unseres Volkes ge-
worden, als wahrhaft nützlich begrüfjt werden. Sie
bespricht in knapper Übersicht alle für das weibliche
Geschlecht geeigneten Berufsarten mit ihren Anfor-
derungen und Erwerbsmöglichkeiten und berücksich-
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)siirs, ösSOndsrZ im 2^wsiisn ^smssisr, sins ös-
msrksnswsris ^uilocksrung srislnrsn, nsclidsm sicil
dis ldsndslspoliiik iür disssn Wiriscösiis^wsig nscll-
drückliciisi sinssi^is und in msöriscilsn Xoniingsni-
vsrsinösrungsn sins gsössssris ^össizsidlsrung S,--
^islis. ^olclnsrsri wsrsn dis Sägewerks nscii lsngsrsr
T^sii wisdsr srgisöigsr össciisiiigi, disss öisösr isisrn-
dsn ösirisös konnisn wisdsr in (Osng gsörsciii
wsrdsn. Dis össssrung umiskzi nicöi nur Xundiiol^,
sondern sucii s»s sndsrsn 3orisn, vor sllsm öspisr-
iiol^. Ois öurnisrindusiris konnis sicii gui ösiisupisn.
5isrks snglisciis össisllungsn öswirkisn sine Ver-
dopplung dss 5psrriiol^sxporis und suci> irn lnlsnd
konnis disssr ^wsig dsn lmpori sui sin Oriiisl ?u-
rückdrsngsn. Ois öslzsusiuiir proiiiisris sisrk von
dsr smsriksnisclisn Xlsclnirsgs, docil liii sndsrssiis
dis Xisisnsr^sugung sslnr, sowoöl im lnlsndsgssciisii
wie in dsr ^usiuör. ^cliwsrs öinöuizs sriuör dis
I^Iööslindusiris, dis ilnrs sinsi ösirscililicös T^usiuiir-
posiiion nsiis^u vollsisndig vsrlor und nur ^um Isil
dsiür sui dem nun durcii sriiöliis öiniuiir^ölls gs-
siciisrisn lnlsndsmsrki snisclisdigi wurds. öin Isi!
dsr sllgsmsinsn öxporiössssrung sriolgis indessen
sui Xosisn c!sr örsiss. Ois Auswirkungen dsr ^kiion
^ur Verwendung von idol? six örsnnmsisrisl ölsiösn
sizTuwsrisn. ô. W.

kin klugreug gsni SU5 ttolze. (Xorr.) öin l^los-
ksusr ölsii ösricöisi, dsk; dss wisssnsciisiiliciis ^sro-
insiiiui dsr Ävilluiiiloiis dis /^rösiisn en sinsm nsusn
ölug^sugi^p „/^mplniôis" sögssciilosssn ösös. Osr
sisösnsiizigs T^ppsrsi isi gsn^ sus Idol? ilsrgssislli
und ksnn ?u ksnds, sui 5dinss und öis, sowis sui
dsm Wssssr sisrisn. Oss ölug^sug wird im ksnin-
grsdsr Osöisi dem Vsrksör üösrgsösn wsrdsn. -s-

loggenburger vsîwerlc H.-S., Wsî»v,il. Ois
Osssögsös ösirug im (?ssclisiizjsiirs 19Z2/19ZZ
660,420 m^ gsgsn 657,660 m' im Vorjahrs. Ois öin-
nsiimsn sind mii 223,627 ör. issi unvsrsndsri gs-
ölisösn. Wsnn dsr öruitogswinn iroi^dsm um 5484
k-rsnksn iiöiisr isi sis im Vorjskrs, so isi dss sui dsn
Xückgsng dsr Xoiilsnprsiss und sui dis Vsrminds-
rung dsr ?sss!v^!nssn ^urück^uiüiirsn. Os dis
sciirsiizungsn um 6000 l^r. sui 47,000 l'r. vsrmsiiri
wurden, izsirsgi dsr (Oswinnssîdo 24,827 (25,152)
^rsnksn. Osvon wsrdsn 1500 (2500) I^rsnksn in dis
Xsssrvs gsisgi und 20,000 I^rsnksn z^ur T^us^siilung
sinsr Oividsnds von 5 ?4> (wis im Vorjsiir) vsrwsndsi.

/^uîogen-Zckveihlluri. (I^liig.) Osr nsciisis Xurs
dsr ^uiogsn-^ndrsss -<O. idorgsn iür iiirs Xun-
dsn und wsiisrn inisrssssnisn wird skgsiisiisn vom
22. dis 25. Isnusr 19Z4. Voriüiirung vsrsdiisdsnsr
Appsrsis. Oissous. ^Iskirisciis l.iciiiizogsn-^diwsis-
sung. Issues killigss ^ciiwsilzvsrisiirsn. Oonnsrsisg:
5ps^is!kurs iür Zcliwsihsn von Aluminium, Xupisr,
Xlsssing und Vron^s. V7sicii- und ldsrilöisn von vsr-
ssiiisdsnsn I^Isisüsn.

!.îîersîur.
„V<sl«> un«i ttoli. ksicktum unl«re5 I.sn6el

In dsr Zdiriiisnrsiiis dss Vsrizsndss Zciiwsi^sr-
wo cii s, dsr unssrn 5ciiulsn sciion izssciiisnswsris
OsrsisIIungsn üizsr siniisimisciis 5ciisiisnsgsizisis gs-
sdlsnki iisi, isi unisr olsigsm liis! sins nsus Vsr-
öiisnilidiung srsciiisnsn, dis in drsi i.sndsssprsdisn
ssmiliciisn 5diu!sì> sis ^iniüiirung in dsn Onisrriciii
und dsn dissjsilrigsn ^ciiwsi^srwociis - ^uissizwsii-
izswsriz 2!ugssisIIi wurds. Ois 5ci>riii konnis in ^u-

ssmmsnsrdsii mii dsn sdlwsi^srisclisn (Orgsnissiionsn
der Wsld- und idol^wiriscilsii srsislli wsrdsn (^cilwsi-
^srisciisr Vsrdsnd iür Wsldwiriscllsii„>_ignum", Zciiwsi-
^sriscils T^rizsiisgsmsinsciisii iür dss Idol?, 5cilwsi-
^srisciisr l^orsivsrsin, 5ciiwsi?srisci>Sr Idol^indusiris-
vsrizsnd). 5is izisisi sins I^üIIs dss Inisrssssnisn.

„I.eickte I4oirsrbeiten" von i-riiz ^psnnsgsl.
Vsrlsg (Oiio I^Isisr, Xsvsnsizurg, ksri. XiTl. 4.30,
gsd. Xi^l. 5.50.

Oissss nsus Wsrkizucii iür Isicilis ^ciirsinsrsrdsii
sciisiii in üizsrsus insirukiivsr Wsiss sins klsrs, sn-
scllsulicils Ls^isiiung ^u iisndwsrklicilsr ksisiigung.
^s giizi dem jungen ösruissrizsiisr sins srsis i^üiirung,
sizsnso dsm in k-sisrsiundsn ^u Idsuss sicii dsisii-
gsndsn ksisn oder dsm jugsndliciisn össilsr und
Wsrkscilülsr sinsn Oizsrizlick üksr wsrkgsrscllis /^.r-
izsii in dsr Idol^gssisliung. Oss öucii vsrmiiisli sdsr
niciii nur „iisndwsrklidis Iscilnik" süsin, sondsrn ss
vsrmsg sucii durcii ssins gsgsn Z0 sorgisliig ?u-
ssmmsngssisllisn I^lodsIIlzssciirsiizungsn, dsrsn i^orm
sins KIsrs gswslnlis, sizzolui ^wsckizsdingis Zprscils
spricili und sicii unmiiislizsr sus dsn iisndwsrksiscil-
nisciisn Vorsusssizungsn srgiizi, dss I^ormgsiüil! dss
^iciisinsrizsiisndsn in Iisrvorrsgsndsr Wsiss ^u ds-
sinilusssn und ^u izildsn. — Ois vielen Silvios und
^siciinungsn (üksr 200 /kizizildungsn) unisrsiüizsn
disss ^izsiciii suis wirkungsvollsis. Xisdsn dsn üiz-
Ücilsn sinlsiisndsn T^izsciiniiisn üdsr Wsrk^sug, ido!^-
msisrisl und ^uksilör isi sin grolzsr T^izsciiniii dsr
konsirukiivsn Ossisliungswsiss, dssondsrs dsn ^ck-
vsrizindungsn, gswidmsi; i'iioiogrspiiisn und srgsn-
?snds /siciinungsn vsrsnsciisuliciisn dsrsn Wsrds-
gsng. ^in sizsnso insirukiivsr ^dsciiniii izsiisndsli
dss Wsssn dsr Wsrk^siciinung ?um lzssssrsn Vsr-
sisndnis dsr nsciiiolgsndsn össciirsidungsn von prsk-
iisclisn (Osgsnsisndsn iür Idsus, (s>srisn und slls
mögüdlsn /wscks, dis von KIsinsn (Osizrsudisgsgsn-
sisndsn und Ossciisnkmögüciiksiisn i)!s ^u Xlsin-
möizsln sicii srsirscksn. T^rdsiisn, dis sowoil! iisnd-
wsrksgsrsciii solids in komplàisrisrsn Xonsirukiionsn
wis sucii in vsrsiniscilisr Isciinik iisrgssislli wsrdsn
könnsn, oilns dsdurdi dilsiisnisnlisii sus^uisllsn.
Xskissnsisndsr, öüciisrgssislls, i>ioisn- und l_sss-
sisndsr, lisciiciisn, Idocksr, Iruiis, lisciilsmps, ^ck-
gssislls, ldsusspoiiisks, Viirinsn, Xlsiikssisn, sind nur
dis wiciiiigsisn 5iücks. Oss öucli will Isswuhi dis
oii dilsiisniisclis Wsrksrlssii sui sin lisndwsrklicil
sxskiss und dslssi iormsl sirsngss ^rizsiisnivssu iüln-
rsn, oiins sll^ugrokzs isciinisclis ^niordsrungsn ^u
sisllsn. 5o wird es Isisn, den Xrsissn dsr Wsrk-
Isiirsr, wis dsn jungsn ösruissrlssiisrn sin glsicli
willkommener ksrsisr sein.

vie keruàskl unlerer ^Isricken. ^insr viel
iscilsn Anregung von ^riisiisrn und ^r^islisrinnsn
k^olgs lsisisnd, iisi die ^snirslsislls iür ksiirlings-
wsssn dss ^ciiwsi^srisciisn Oswsrlssvsrlssn-
dss unisr Xliiwirkung srisiirsnsr i-sciilsuis sins
„Wsglsiiung" iür kliern, 5ciiul- und Wsissnizsiiördsn
ilsrsusgsgsizsn. Oisss i^lugsdiriii, izsiiisli „Ois ös-
ruiswsiil unssrsr i^lsddisn", von (Osrirud Xrsds,
ldsusiisliungslsiirsrin, dsr Vsrissssrin dsr izsksnnisn
„Xsisciilsgs iür 5ciiwsÌ2srmsdciisn", mulz in unssrsr
^sii, wo dis ösruiswsiil von gsn? izssondsrsr ös-
dsuiung iür dss Wirisdlsiislsösn unseres Volkes gs-
worden, sis wsöriisii nüizlicii ösgrül;i wsrdsn. 5is
össpriciii in knsppsr Oösrsiciii slls iür dss wsiöliclis
(Osscölscili gssignsisn ösruissrisn mii iiirsn Anior-
dsrungsn und örwsrösmöglicöksiisn und ösrücksicö-
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tigt speziell unsere schweizerischen Verhältnisse. Diese
Schrift ist bereits in fünfter Auflage erschienen, was
am besten von ihrer Nützlichkeit zeugt. Sie sei des-
halb allen Eltern, Erziehern und Schulkommissionen
zur Anschaffung und allseitigen Verbreitung bestens
empfohlen.

Sie bildet Heft 15 der bei Büchler & Co. in
Bern erschienenen „Schweizerischen Gewerbebiblio-
thek" und ist zum Preise von 50 Rp. erhältlich (in
Partien von 10 Exemplaren zu 25 Rp.).

Le Traducteur, französisch - deutsches, illustriertes
Sprachlehr- und Unterhaltungsblatt. — Verlag in
La Chaux-de-Fonds (Schweiz).
Diese Monatsschrift fördert in abwechslungsvoller,

anregender Zusammenstellung das Erlernen der fran-
zösischen Sprache und ist ein vorzügliches Mittel, sich
die gebräuchlichsten Wörter anzueignen oder schon
vorhandene Kenntnisse aufzufrischen und zu erwei-
tern. Durch Gegenüberstellung beider Sprachen ist
das lästige Aufsuchen in Nachschlagewerken über-
flüssig, denn der „Traducteur" gibt zu jedem franzö-
sischen Ausdruck die deutsche Übersetzung oder er-
klärende Fußnoten. Der Lesestoff ist vielseitig und
mit Bildern geschmückt. Probeheft umsonst durch
den Verlag des „Traducteur" in Chaux-de-Fonds
(Schweiz).

Aus der Praxis — Für die Praxis.
NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesudie werden

unter dieser Rubrik nicht aufgenommen ; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

Fragen.
403. Wer liefert Spaltgatter, neu oder Occasion Offerten

an die A.-G. für Holzindustrie Entlebuch.
404. Wer liefert Stauch- und Egalisierapparate für Block-

bandsägeblätfer? Offerten an P. Gerber, Sägerei, Walkringen
(Bern).

405. Wer hafte abzugeben 1 gebrauchte Kehlmaschine mit
Kugellagerung, mit oder ohne Fräser und sonstigem Zubehör?
Offerten unter Chiffre 405 an die Exped.

406. Wer hätte abzugeben ca. 200 m Röhren, neu oder
gebraucht, für je eine Turbinenleitung von 700 mm und 1000
mm 0 Offerten unter Chiffre 406 an die Exped.

407. Wie bewähren sich Holzgas-Motoren in stationären
Anlagen und wo sind solche im Betrieb zu besichtigen? Ant-
worten erbeten unter Chiffre 407 an die Exped.

408. Gibt es in der Schweiz auch Fachschulen oder Lehr-
Werkstätten für Treppen- und Geländerbau? Oder wenn in
der Schweiz nicht, wo im Ausland Antworten unt. Chiffre 408
an die Exped.

409. Wer hätte abzugeben 1 noch gut erhaltene Dicke-
und Abricht-Hobelmaschine, event, mit Kugellager? Offerten
unter Chiffre 409 an die Exped.

410. Wer erstellt Bocciabahnen Offerten unt. Chiffre 410
an die Exped.

Antworten.
Auf Frage 389. Sägenschärfmaschinen liefert B. Etienne-

Häfliger, Werkzeuge und Maschinen zur Holzbearbeitung,
Luzern, Habsburgersfrafje.

Auf Frage 393. Stammabläng-Keftensägen mit Benzin-
Motor liefert H. Brenneisen & Cie., Leimenstra^e 79, Basel.

Auf Frage 395a. Schälmaschinen, sowie Leimauftragma-
schinen liefert H. Brenneisen & Cie., Leimenstra^e 79, Basel.

Auf Frage 396. Kreissägen, mit oder ohne Stemmapparat,
mit Elektomotor, liefert H. Brenneisen & Cie., Leimenstra^e 79,
Basel.

Auf Frage 396. Kreissägen, motorisiert, mit und ohne
Stemm-Apparat, fabrikneu und eventuell Occassion, liefert A.

Müller & Cie. A.-G., Brugg.

Auf Frage 396. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Tischkreis-

sägen in verschiedenen Gröben, mit und ohne Bohr-Stemm-

apparat, für Riemen- oder Motor-Antrieb.
Auf Frage 396. Kreissägen, mit und ohne Sfemmapparat

liefert G. Hunziker, Fabrik für Holzbearbeitungsmaschinen, Ruti

(Zürich).
Auf Frage 397. Wenden Sie sich an die Fa. Fischer ix

Süffert, Freiestrafje 53, Basel.
Auf Frage 397a. Gebrauchte Dampfkessel in verschie-

denen Gröben hat am Lager die A.-G. Kesselschmiede Rieh-

terswil. „Auf Frage 399. Die Fa. Fischer & Süffert, Freiestrahe 53,

Basel, hat 1 gebrauchten Vollgafter mit 550 mm Durchiah ab-

zugeben.
Auf Frage 400. Elektrische Ablängsägen fabriziert G. Hun-

ziker, Fabrik für Holzbearbeitungsmaschinen, Rüti (Zeh.).
Auf Frage 400. Elektrische Ablängsägen liefert neu die

Maschinen- und Werkzeugfabrik A.-G. Turbenfhal.
Auf Frage 400. Ablängsägen, sowohl auch als Keftensagen

erhalten Sie von der Fa. Fischer 6i Süffert, Freiestr. 53, Basel.

Auf Frage 400. Neue sowie gebrauchte, elektrische Ab-
längsägen liefert Wilh. Irion, Basel 5.

Auf Frage 400. Ablängsägen, neu und gebraucht, liefert
Max Müller, Wintergasse 9, Basel. „reu x

Auf Frage 401. Wenden Sie sich an die Fa. '"Süffert, Freiestrahe 53, Basel, die einen gröberen Posten tlektro-
motoren abzugeben hat.

Submissions-Anzeiger.
Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. — Jnstandstel-

lungsarbeifen beim Umbau der Perronhalle III im Bann-
hof Basel. Eisenbau-, Dachdecker-, Spengler-, Zimmer-,
Glaser- und Malerarbeiten. Pläne etc. im Brückenbaubureau
der Bauabteilung im Verwaltungsgebäude der SBB in Luzern

(Zimmer Nr. 87), ferner bei der Bauleitung für den Perron-
hallenumbau Basel, Zentralbahnstrafye 16, 2. Stock. Planabgabe

gegen Bezahlung von Fr. 5.— für die Eisenbau und Fr. 2. fur
die übrigen Arbeiten (keine Rückerstattung). Angebote mit
Aufschrift „Umbau der Perronhalle III in Basel bis 15. Januar

an die Bauabteilung des Kreises II in Luzern. Öffnung der
Offerten am 18. Januar, 10 Uhr, in Luzern, Verwaltungsgebäude,
Sibungssaal.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. Erd-, Maurer-,
Verpufj-, Holz-, Spengler-, Dachdecker- u. Maierarbeiten
zu einem Magazin- und WerksfäHegebäuae fur den
Fahrleifungsunterhalf auf dem Bahnhof Schaffhausen.
Pläne etc. im Stationsbureau Schaffhausen und bei der Sektion
für Hochbau, Bureau 527, 5. Stock des Verwaltungsgebäudes,
Kasernenstrahe 97 in Zürich. Eingabeformulare in Zürich. An-
geböte mit der Aufschrift „Bauarbeiten Fahrleitungsmagazin
Schaffhausen" bis 20. Januar an die Bauabteilung des Kreises

in Zürich.
Zürich. — Baugenossenschaft „Eigen Herd". B^uar-

beiten zu 11 Einfamilienhäusern und 4 Garagen (3. Bau-

etappe) der Kolonie „Birchdörfli" in Zürich-Orlikon. Gip-
ser-, Glaser- und Schreinerarbeiten, Rolljalousien, Kipp-
tore, Schlosserarbeifen, Beschlägelieferung, Boden- und
Wandbeläge, Eichen-Langriemenböden, sanitäre und elek-
frische Installationen, Maler- und Tapeziererarbeiten.
Pläne etc. bei der Bauleitung, Karl Scheer, Architekt, Fried-

heimsfrahe 3, Zürich-Oerlikon. Offerten mit Aufschrift Bau-

arbeiten Birchdörfli" bis 20. Januar an W. Staubli, Im Berg-
dörfli 10, Zürich 2.

Zürich. — Kirchgemeinde Enge-Leimbadi. Saalbau in
Leimbach. Boden- und Wandbeläge, ParkeH- und Sdirei-
nerarbeiten, Beschlägelieferung, Schlosser- undI Gärfner-
arbeiten. Möblierung. Konkurrenz unter den, den s'ad'-
zürcherischen reformierten Kirchgemeinden angehören en

Unternehmern. Pläne etc. je vormittags bei der Bauleitung,
J. Kräher, Architekt, Zürich 2, Gofthardstrafe 61. Angebote
mit Aufschrift „Bauarbeiten Saalbau Leimbach bis 22. an

an Dr. E. Meyer-Schaerer, Schulhausstra^e 27, Zurich

Zürich. — Wasserversorgung Dickbuch, Gemeinde Ho -

Stetten. Quellenfassungsarbeiten. Formulare etc. bei be-
meinderat J. Spörri, zur Linde, Dickbuch. Eingaben mi

Aufschrift „Offerte für die Quellenfassungen bis 15. Januar

an J. Spörri.
_

Bern. — Neubauten in Bern: Schweiz. Alpines Mu-

seum, Schweiz. Schulmuseum. Konkurrenz unter den in der
Gemeinde Bern ansäfyigen Firmen. Gipser-, äuljere Schrei-

ner- und Glaser-, äufyere Schlosser-, innere Marmor- und
innere Granitarbeiten, Lieferung der Beschläge, Quarzit-
plattenbeläge, Klinkerbeläge. Pläne etc. auf dem Bau-

bureau Helvefiaplat^ vom 8.—12. Januar -e von 9—12 Uhr.
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tigt 5PST>SÜ onzsrs zclgwsiTSrizc^so Vsr>1slirii55S. Ois5S
5ctiritt i5t iosrsitz in tönttsr /^oi!sgs sr5clmSosn, VVS5

sm (zsztso von i(irsr HIü^!icii><si1 Tsogt. 5io 5si c(s5-
Iis!>s süsn ^>tsro, ^i-^isiiEi-n unci ^clnollcommizzionso
Tor /^nzclisllonJ onci süzsitigsn Vertzroitung tzS5lsn5
Emptotiisri.

^is izisclst I^Isit 15 cisr ins! Löciilsr 6- do. in
Lern srzctiisosrieri „^ciiwsiTsrizcliso OswsrksizibÜO-
t(is><" orici ixt Torn ?rsizs von 5L> kp. sriis!t!>cii (in
?srtisr> von 10 ^xsmplsrsr, To 25 kp.).
>.e Vrsciucteuk, irsriToziscli - cisot5ctis5, illo5trisrts5

5prscii>s1ir- orici 1iritsrlis!tor>g5>5!stt. — Vsrîsg in
^.s diisox-cis-k-oriciz (^ciiwsiT).
Oiszs Vloostzzc^riit törcisrt in s!owsc^5!or>^5vol!sr,

sorsgsncisr ^o5smmsr>5tsl!or>g cisz ^risrnon cisr irsr>-
Tözizciisn ^prsciis orici >5t sin vorTög!ic^s5 I^litts!, zicli
ci!s gsizrsocii>icii3tsr> V^/örtsr snTooignsn ocisr zclion
vorlisncisos Xsr>r>tr>i33s sotTotr>3ci5sn orici To srwsi-
Isro. l)orc(i Osgsr>öizsr3tsIIor>g iosicisr 5prsciisr> izl
6s3 >s3iigs /^oszoclisn in Xisc^ciilsgswsrlcsr, ölssr-
t!o33ig, cisriri cisr „Irscioctsur" gilot To jscism irsriTö-
3i3ciisr> ^o3ciroc!< ciis cisàciis dlc>sr3st;onz ocisr sr-
Iclsrsricis ^ohrrotsn. Osr I_s3S3toit 13t vislssitig orici
mit kiicisrri gs3ciimöclct. ?roizs>istt om3or>3t ciurcti
ciso Vsrlsz cis3 „Irs ci octs o r" in d^sox-cis-s-orici3
(5ctiwsiT).

/ìv! tier prà — kür «jie p»à
oik. Vortzsuk»-, ?su,cb» un6 Arbeit,geiuctz« wsrcisn

untsr ciiszsr kubrilc nicbl sußgenommen i cisrsrtigs Hnxsigsn
gotiörsn in cisn Inierslsntsii cis5 ölsttss. — vsn l^rsgsn,
wslctzs „untsr vkiftre" srzctisinsn 5o»sn, wolls msn 50 VI».
in l^lsrlcsn (für 2uzsnciung clsr Ottsrtsn) unci wsnn ciis t-rsgs
mit Hcirszzs ciss I^rsgsztsiisrs srzctisinsn 3o!I, ZV Ltc. bsilsgsn.
Vtsnn keine Marken Mllgeicbickt wercivn, kann «iie prsg«
nicbl sulgenommon ervrcien.

tragen.
403. Wsr iistsrt 5ps!tgsttsr, nsu ocisr Occs3ion? Ottsrtsn

sn ciis H.-O. für 0Ioix!nciu3tris ^ntis0uc0.
404. Wsr iisksri 5tsucti- onci ^zsiizisrsppsrsts für ölc>ci<-

dsncizsgstzisffsr? Oitsrisn sn f>. Osrdsr, Zsgsrsi, Wsiicringsn
fösrn).

405. V^sr iistts slzxugstzsn 1 gsdrsuctits i<sii>ms5ciiins mit
Xozslisgsrung, mit ocisr stins i^rszsr onci zonztigsm 2oksfiär?
Ottsrtsn untsr Liiifkrs 405 sn ciis ^xpsci^

406. Wsr iistts skxugsksn cs. Zllll m kätirsn, nsu o6sr
gsdrsuctit, für js sins lurtzinsnisitung von 700 mm unci 1000
mm Ottsrtsn untsr Liiittrs 40ö sn ciis ^xpsci.

407. Wis izswsiirsn zicti lioixgsz-t^Iotorsn in ztstionsrsn
/^nisgsn unci wo 5inci zoictis im östrisd xu bszictitigsn? /^nt-
wortsn srkstsn untsr Ltrittrs 407 sn ciis ^xpsci.

40L. Oiizt sz in cisr 5ct>wsix sucti i-scii5ciiu>sn ocisr >_siir-
wsricztsttsn für Irsppsn- unci Osisncisrksu? Ocisr wsnn in
cisr Zctiwsix niciit, wo im /^uzisnci? Antwortsn unt. Liiittrs 403
sn ciis ^xpsci,

405. Wsr tistts sizxu^sizsn 1 nocii gut sriisitsns Oicics-
unci /^1>riclit-iio!zsims5ciiins, svsnt. mit Xugsiisgsr? Ottsrtsn
ukiiSr d^i^rS 40? sn cjis

410. Wsr sr5tsiit öoccisbsiinsn? Ottsrtsn unt. Liiittrs 410
sn ciis ^xpsci,

^nîHvorîsn.
Hut frsgs 38?. 5sgsn3ciisrtmszciiinsn iistsrt 3. ^tisnns-

tistiigsr, Wsricxsugs unci i^Iszctiinsn xur iiolxtzssrizsitung,
i.uxsrn, iisizzizurgsrztrstzs.

Hut i^rsgs 3?3. Ztsmmsbisng-Xsttsnzsgsn mit üsnxin-
I^Iotor iistsrt ii. örsnnsi5sn è- Lis., >.simsn5trshs 79, 3s5si.

Hut i^rsgs 3?5s. Zciisimszctiinsn, zowis Isimsuttrsgms-
zctiinsn iistsrt ii. örsnnsizsn êc Lis., Isimsnztrshs 79, öszsi.

Hut t-rsgs 3?6. i^rsizzsgsn, mit ocisr oiins Ztsmmsppsrst,
mit 3isictomotor, iistsrt >4. örsnnsizsn â- Lis., Isimsnztrshs 79,
öszsi.

Hut f-rsgs 3?6. Krsizssgsn, motorisiert, mit unci oiins
5tsrnm-Hppsrst, tsizriicnsu unci svsntusii Occsssion, iistsrt H.

I^4üiisr è- Lis. H.-O., örugg.

Hut 5rsgs 396. vis H.-O. Oims in Oitsn iistsrt lisàsiz-
zsgsn in vsrsciiiscisnsn Orötzsn, mit unci oiins öoiir-dtsmm-

sppsrst, tür kismsn- ocisr l^Iotor-Hntrisb.
Hut l-rsgs 3?6. Xrsisssgsn, mit unci oiins dtsmmsppsrst

lisisk-t (^. iür i^ol^dSSk-tJeitusigZMZscriiliSli, ><u!i

(2üricii). ^ u. c
Hut l-rsgs 3?7. Wsncisn 5is sicii sn ci>s cs. i-^cnsr à

5üttsrt, 5rsisztrshs 53, össsi.
^

Hut i^rsgs 3?7s. Osizrsuciits vsmpticszssi m vsr5ci»s-

cisnsn Oröizsn iist sm Isgsr ciis H.-O. i<sz5sizcnmrscis ic^cti-

tsrswii. ^Hut Irsqs 3??. vis l^s. lisciisr 6- Züttsrt, I^rsrsstrsho 53,

össsi, iist 1 gsizrsuciitsn Voiigsttsr mit 550 mm vurcnish so-

Hut I-rsgs 400. ^isictrisciis Hizisngssgso tsisrixisrt O. itun-
xiicsr, i-skriic tür >4oixizssr1>situng5ms5ciiinsn, i?üti (Tcii.).

Hut i-rsgs 400. ^isictrizciis Hizisngssgsn ^stsrt nsu cirs

lVIszcliikiSn- usic! lurlISsiikisl.
400. sucli sl5 l<SN6r>5S96si

sriisitsn 5is von cisr I^s. ^iscîisr 6- 5üttsrt, k^rsisztr. 53, usssi.
Hut I-rsgs 400. tcisus sowis gslzrsuciits, sisictnzctis Ho-

isngzszsn iistsrt Wiiii. irion, össsi 5.
> > r

Hut i^rszs 400. Hisisngssgsn, nsu unci gsorsucnt, irstsrt
I^Isx i^lüiisr, Wintsroszzs 9, öszsi.

^ c-. >. r
Hut I^rsgs 40t. Wsncisn 5is sicii sn ciis os. ^lZctisr à

5üttsrt, t^rsisstrshs 53, össsi, ciis sinsn gröhsrsn 3ostsn oisxtro-
motorsn st>xugs0sn iist.

5ubmi5Zion5-^n2eiger.
Zckvsixer. Sun«tv,bsknvn, lirsi» >>.

lungLarbeiten beim vmbsu cis^ per50nksllS III im osnn-
Kot ks»vl. kiivnbsu-, 0sck«tvc>cvr-, Zpenglsr-, Timmvr-,
Visler- unci ^Islsrsrbeitvn. pisns stc. im 8rücicsn0suburssu
cisr ösusiztsiiung im Vsrwsitungzgsizsucis cisr 533 >n i.uxsrn

37), iSrriSr l^si cisr ösulsiiurig lül' cissi ^Si'k'Oki-

öszsl, ^Ssitt-sIlJZ^nstrshs 16, 2. 5tc>cl<.

gsgsn 3sxs3iung von l-r. 5.— tür ciis 3i5sndsu unci or. 2. tur
3is üdrigsn Hrksitsn (Icsins kücicsrztsttung). Hngsoots mu
Hutzciiritt „vmizsu cisr ?srron3siis iii in öszsi ^ t^nusr
sn ciis ösusiztsiiung cisz Xrsissz ii in luxsrn. Ottnung osr
Ottsrtsn sm 13. isnusr, 10 V3r, in >.uxsrn, Vsrwsitungsgsosucis,
5iizung35ss>.

Zckvreix. kuncteibsknen, lire!» III. krci-, Usurer-,
Verputz-, «ol--, Zpsngler-, vsckcieclcsr- u. ^slersrbvitsn

sinsm I^sga^in- unci v^orlc»tättvgebäuos fur «isn
fskrlSiiung5untvrksIt auf civm vsknkot 5ckaffnsu»sn.

à. im 3tstiosi5kurSsu 5^>siilisu56ki unci V6Î ciSk' dSxiiOn

für liociitzsu, öurssu 527, 5. 5toci< cisz Vsrwsitungzgs0su6s5,
Xsssrnsnztrshs 97 in 2üricii. ^ingsdstormuisrs in Türrcti. Hn-

mit ciei- ^uizcti^iit „ksuZk'ksitSN ^slineiwngsmsgs^m
Zctisttksuzsn" iziz 20. isnusr sn ciis Zsusdtsiiung cisz Xrsrzss

in 2ürict>.

/ürick. — ksugeno»ei»ckstt „eigen Hvr6".
bvitsn -u II kintsmilienksuiern ""à 4 Vsrsgvn (3. 3su

stsoos) clvr Kolonie „kirckctörtli" in /ürick vrlilcon. l»ip
,er-, visier- un6 5ckreinersrbvit«n, kolljslounen. Kipp-
lore, Ze«,Io,5srsrl,viten, Le,c31sgelieterung, 8octen- unc,

Vtsnclbvlsgv, eicksn-I.sngrismonböljvn, »snitsre uno «>««-

Iri»c1ie in»lsllslionvn, t4sler- unci sspexiororsroviten.
s^isne stc. lÎe! cisr ksulsitunH, 8ciissr, ^àiitsxt, cnsc!-

3sim5trsks 3. lüricii-Osriiicon. Ottsrtsn m>t Hutzctintt 3su-

srissitsn öirctrclörtii" kiz 20. isnusr sn W. 5tsu0i>, im 3srg-
ciörtli 10, 2üric3 2.

!ûrîà — Kirckgomsinciv enge-loimbaà Zaslbsu in

Isimbsà kocisn- unci Vtanclbelsgv, psrKvtt» unoZoirei-
nvrsrbviien, Vv5cklägvlioferung, 5ckIo5Zvr- un«^ vsrinsr-
srdvitvn, I^Iöblierung. Xonicurrsnx unter cisn, cisn !>sot-
xürctisrizciisn rstormisrtsn Xirctigsmsincisn sngsnorsn sn
l^ntSmelimSm. Pläne etc. l's vormiitsgz ksi à VZUI6IWN9,

i. Xrs3sr, Hrctiitsict, 2uricti 2. Oottiisrciztrshs 61. Hngsoots
mit /^utsclii-itt „Zsusrksitsn 8sslì)su l_Simìzsâi Ois 2^. sn

sn l)n kVIs^si'-8ciisss65, 8ctiullisu55ti'sh6 2/, ^uricn

lürlck. — ^s»5orvsr50rgung vickbuck, Svmoin^o tto >

ltetten. QuvIIents5,ung,arbeiten, lormuisrs stc os, >^s-
msincisrst i. 5pörri, xur I.incis, Vicic0uc0.
Hut5c0ritt „Ottsrts tür ciis Qusiisntsszungsn 0>5 15. isnusr

sn i. 5pörri.
^ ».

kern. — Neubauten in Lern: Zckveii. Hlpine» inu-

rvuin, Zckweix. Zckulmuleum. Xonicurrsnx untsr cisn m osr
(^smsincis Ksrn snzshigsn Firmen. <?ipkvr>, äuhsro Zcnroi-

nvr- unci Visier-, suhsrs Zcblo»»vr-, innere d4srrnor- una
innere Vrsnitsrbviten, livtsrung cisr Lsccklsge, Qusriit-
pisttsnbviâge, Klinkvrbelsgv. 3isns stc sut cism 3su-
but-esu t-lslvstisplsh vom 3.—12. isnusr 'S von ?—12 t-lnr.
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